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Informationspflichten zu den Tagen des Segelns, organisiert von der Abteilung Fahrten- und 

Freizeitsegeln im DSV nach Artikel 12, 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

 

Nach Artikel 12, 13 und 14 DS-GVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren Daten er 

verarbeitet, die in den Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht 

kommt dieses Merkblatt nach. 

 

 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  

 

Deutscher Segler-Verband e. V. (DSV), gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Mona 

Küppers, Sibylle Merk, Katrin Adloff, Claus Funk, Meike Greten, Andreas Löwe, Claus Otto Hansen, 

Jonathan Koch; Gründgensstraße 18, 22309 Hamburg, Tel.: 040 632009-0, E-Mail: info@dsv.org. 

 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

 

Deutscher Segler-Verband e. V., Der Datenschutzbeauftragte, Gründgensstraße 18, 22309 Hamburg 

E-Mail: datenschutz@dsv.org 

 

 

3. Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbeitet (bzw. erhoben und genutzt) werden: 

 

Anmeldung Tage des Segelns/Schnuppersegeln: Die Abteilung Fahrten- und Freizeitsegeln im DSV 

bietet im Zusammenhang mit größeren Messen und Veranstaltungen (bspw. ancora Yachtfestival 

Neustadt, Hamburg Yachtfestival, interboot Friedrichshafen) die „Tage des Segelns“ an. In 

Kooperation mit unseren Vereinen und Landesverbänden wollen wir Menschen für das Segeln 

begeistern. Beim Schnuppersegeln können Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf verschiedenen 

Bootstypen ins Segelerlebnis eintauchen – ganz ohne Vorkenntnisse. Um die Anmeldungen für die 

Schnuppersegel-Ausfahrten zu koordinieren und zu verwalten, verwenden wir das Buchungsportal 

Bookeo. Die dort erhobenen personenbezogenen Daten (Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse, 

Telefonnummer, Anschrift, Geburtsdatum, Schwimmkenntnisse) sind für die reibungslose 

Durchführung der Veranstaltung und zur haftungsrechtlichen Absicherung (Anschrift sowie 

Schwimmkenntnisse und Minderjährige) erforderlich. Es besteht die Möglichkeit, im Buchungsportal 

die Erinnerungsfunktion zu aktivieren und somit per SMS an die bevorstehende Ausfahrt erinnert zu 

werden. In diesem Fall erfolgt die Weitergabe der Mobilnummer im Rahmen der 

Auftragsdatenverarbeitung. Gleiches gilt für die E-Mail-Adresse, die für die automatisierte 

Buchungsbestätigung verwendet wird. 

 

 

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 

 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten gemäß Ziffer 3. erfolgt aufgrund der Erforderlichkeit 

zur Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 b DS-GVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt 

es sich um das Verhältnis als Interessent*in am Schnuppersegeln im Rahmen der Tage des Segelns. 

Die PLZ wird erhoben, um die Reichweite der Events im Anschluss auswerten zu können und die 

Teilnehmer*innen bei Interesse auf weiterführende Angebote in ihrer Region aufmerksam zu machen. 

Die vollständige Postanschrift wird auf Grund etwaiger haftungsrechtlicher Ansprüche erhoben. Das 
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Geburtsdatum wird erfasst, um bei Minderjährigen das erforderliche schriftliche Einverständnis der 

Erziehungsberechtigten einholen zu können. 

Bei der Veröffentlichung personenbezogener Daten (Fotos, die die Veranstaltung dokumentieren) in 

DSV eigenen Medien, im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien gemäß 

Ziffer 3. erfolgt die Verarbeitung personenbezogener Daten im Kontext der Wahrung berechtigter 

Interessen, Art. 6 Abs. 1 f DS-GVO. Das berechtigte Interesse des DSV besteht in der Information der 

Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über Aktivitäten im Segelsport und des Verbandes und somit 

in der Erfüllung des Verbandszweckes „Förderung des Segelsports“. In diesem Rahmen können Bilder 

der Teilnehmer*innen bspw. im Rahmen der Berichterstattung über sportliche Ereignisse 

veröffentlicht werden. 

Im Vorfeld sind diejenigen Veranstaltungstage ausgewiesen, an denen ein vom DSV beauftragter 

Fotograf vor Ort ist, um die Veranstaltung zu dokumentieren. Teilnehmende dieser 

Veranstaltungstage werden im Anmeldeprozess dazu aufgefordert, der Verarbeitung möglicher 

Personenbildnisse im Zuge einer expliziten Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DS-GVO) zuzustimmen. Die 

Zustimmung ist in jedem Fall erforderlich, falls Minderjährige am Schnuppersegeln teilnehmen 

möchten. Es besteht die Möglichkeit, die Zustimmung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 

 

5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

 

Innerhalb des DSV erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die personenbezogenen Daten, die diese zur 

Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. 

Personenbezogene Daten können darüber hinaus sogenannten Auftragsverarbeitern zugänglich 

gemacht werden. Hierbei handelt es sich um Unternehmen und deren Mitarbeiter*innen, die 

Dienstleistungen im Zusammenhang mit IT-Dienstleistungen erbringen. Diese Unternehmen sind 

auftrags- und weisungsgebunden auf der Grundlage eines Auftragsdatenverarbeitungsvertrages im 

Sinne von Artikel 28 Abs. 3 DS-GVO tätig und verarbeiten die Daten nicht für eigene Zwecke. 

Darüber hinaus können personenbezogene Daten an folgende Stellen weitergegeben werden, sofern 

dies zur Organisation/Durchführung des Registrierungsverhältnisses erforderlich ist: 

Personenbezogene Daten die gemäß Ziffer 3. erhoben wurden, werden ggf. an außenstehende 

Personen weitergegeben, die mit der Durchführung der Segelsportveranstaltung betraut sind. Ein 

Beispiel sind die Schiffsführerinnen und -führer, die seitens der DSV-Vereine die Tage des Segelns 

begleiten und die Interessent*innen an Bord der Schiffe zur Ausfahrt mitnehmen. Sie sind i.d.R. 

Mitglieder eines DSV-Vereins und sind zu Vertraulichkeit verpflichtet. 

 

 

6. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden: 

 

Die personenbezogenen Daten gemäß Ziffer 3. werden über die Veranstaltung hinaus gespeichert, bis 

etwaige Haftungsansprüche, die sich aus der Durchführung der Veranstaltung ergeben könnten, 

erloschen sind. Darüber hinaus werden nur die Daten derjenigen gespeichert, die einer erneuten 

Kontaktaufnahme explizit zugestimmt haben und wünschen, über weitere segelsportliche 

Veranstaltungen in ihrer Region informiert zu werden. 

 

 

7. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 

nachfolgenden Rechte zu: 

 

• das Recht auf Auskunft über die bei der verantwortlichen Stelle gespeicherten 

personenbezogenen Daten nach Artikel 15 DS-GVO, 
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• das Recht auf Berichtigung der personenbezogenen Daten nach Artikel 16 DS-GVO, 

• das Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten nach Artikel 17 DS-GVO, 

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der personenbezogenen Daten nach Artikel 18 

DS-GVO, 

• das Recht auf Übertragung der personenbezogenen Daten (Datenübertragbarkeit) nach Artikel 

20 DS-GVO, 

• das Recht der Verarbeitung der personenbezogenen Daten mit Wirkung für die Zukunft zu 

widersprechen (Widerspruchsrecht) nach Artikel 21 DS-GVO,  

• das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

hierdurch berührt wird. 

• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO, die zuständige 

Behörde ist: Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Friedrichstraße 

219, 10969 Berlin 

 

 

8. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 

 

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen  

• der Teilnahme an Segelsportveranstaltungen, 

• der Inanspruchnahme von Serviceleistungen der Abteilung Fahrten- und Freizeitsegeln 

erhoben. 

 

 

9. Pflicht zur Bereitstellung von personenbezogenen Daten und Folgen bei Nichtbereitstellung oder 

Löschungsverlangen: 

 

Im Rahmen einer Geschäftsbeziehung (z. B. Registrierung, Antrag oder Vertrag) müssen diejenigen 

personenbezogenen Daten bereitgestellt werden, die zur Durchführung dieser Geschäftsbeziehung 

und zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne die Angabe 

der entsprechenden Daten (z. B. im Registrierungsformular oder im Antragsformular für eine 

Sportveranstaltung) oder bei einem Widerruf der Einwilligung zur Verarbeitung dieser Daten kann der 

DSV die beantragte Leistung nicht erbringen, die Person kann nicht als Fahrtensegler*in im DSV 

registriert werden bzw. nicht an Veranstaltungen teilnehmen. 

 

Diese Informationspflichten entsprechen dem aktuellen Stand. Bei Änderungen der Verarbeitungen, 

Rechtsprechungen oder gesetzlichen Änderungen behalten wir uns Anpassung vor. 

 

Ende der Informationspflicht 

Stand: Mai 2025 


